
^sr° Z. N i e n a a g den l2. J ä n n e r 1^36.

s^ubernial - Verlautbarungen.
Z. 20. (2) Nr- 21930.

E o n c u r s - A u s s c k r e i b u n g .
Durch den Tod des Bibliothekars Ma-

thias Zhop, »ft d»e w,t einem Gehalle von
jährlichen Acht Hundert Gulden Cono. Münze
verbundene Gchl»othekarstclle am k. k. Lyceum
zu La'bach in Erledigung gekommen. — Zur
Wiederbesstzung dleses Postens w,rd »n Folge
hohen Elutnen«Hofcomnnsslotis-Decretes vom
5, September V . J . , Z. 55c)3, d«r Concurs
bis 20. Februar k. I . ausgeschrieben. — Es
haben sonach Diejenigen, welche dlese Stelle
z,i erhalten wünschen, »hre dleßfalllgen Gesu-
che bis zum bezeichneten Termine, Mittelst ih-
rer vorgesetzten Bchörde, oder »Denn sie bei
keinem öffentlichen Amte angestellt sind, mit.
lelst der kandeeltelle, in deren Amtsbezirk»! sie
wohnen, b.l l>ii'cm Gubernlum einzubringen,
und sich hicdel über »hr Al ler, S tand , Nll>,
gicn und Moral l tä t , dann Über »hre zurückge-
legten Etudlen, Sprachkenntlnsse und lllera»
rlsche Bl ldung, endllch üder lhre blcher,ge et:
waige Verwendung im Dlenste auszuweisen.

Vom k. k. lllprischen Landcs Gubcrnlum.
?aibach am 27. December i835.

Z . i5 . ( ^ " ^ ^ aä Nr . 36260-
I<1 Gub. Nr . 3c)320.

K u n d m a c h u n g .
Am 2 1 . October d. I . Abends ist in

dem Bczuke des k. k Pstcggcrichts ^vfcr, auf
der Straße gcgcn die königl. bayrische ?an-
dcsgrän^e zu , cine auswelsl̂ 'se taubstumme
Mannsperson angehalten wurden. — Dlese ist
dem Anscheine nach einige 3c> Jahre alt, schwa-
chen Körperbaues, hat ein kurzes breites Ge-
sicht, bräunliche Gesichtsfarbe, schwarze Haare,
niedere runzlichtc Scnne, braune Augcnbrau«
nen, dunkelgraue slugcn, aufgestülpte Nase,
gewöhnlichen Mund , braunen Bar t , kurzes
Kinn. Si? ist an dcr rcchten Schulter und
Brust sehr ausgewachsen. — Am kcibe hat
die,sc.r Taubstumme: ») Einen schwarzen hoch-
gegupftm Filzhut, M cmcr 2i 'Zoll bveken

Schclbe und blauen Nnterfuttcr; 2) elncn hecht-
grauen tüchencn Frack, mtt ^wei Rechen aus
demselben Tuche überzogenen Knöpfen, an den
beiden Aermcln etwas zerrissen, sonst noch gut;
3) ein gclbpiquctcnes, mit klemm rothen Blüm,
chcn versehenes Gilet, mlt einer Relhc Knöpfe;
H) elne grauiüchene Pantalon mtt schwarzbei-
ncncn Knöpfen; 5) eine noch gute gelbnan-
kincne Pantalon, mit weißbeinenen Kt^öpfcn,
als Untcrziehhose; 6) ein Paar gute kalblederne
Haldstiefel; 7) ein braunwollenes Halstuch mit
blauen, rothen und gelben Streifen; 8) cm
Hemd von feiner Leinwand; ein zweites, wel-
ches er mit sich t rug , ist von harbencr Lein»
wand, etwas gröber; beide Hemden sind we»
nig abgmagen; g) zwei wcißzwirncne, mit
gelben Streifen versehene Hosenträger mit
Echnattcn; z«) zwel Paar leinene, an den
Vorderfüßen zerrissene Fußsocken ; 1,) cm
blau- und wrißgestreiftes lemcnes Sacktüchel;
12) cinm allen hraunsndenen Schlußbeutel
mtt messingenen Schließen, in welchem sich be»
finden: 1 bayrischer Silbergroschcn, i Silber-
kreuzer, 2 Thcrcsicnkrcuze', 11 halbe K'euzer,
3 Pfeninge. - ^ Aus dem aanzcn Aussehen
dieses Menschen läßt sich schließen : 1) daß er viel-
leicht ein Südtyroler seyn könntt; 2) da er
auf dem Wcgc von ^ofcr nacd Unb'en gegen
Bayern zu angetroffen worden ist, so ist es
wahrscheinlich, ja fast gewiß, daß er ron Tyrol
kam; I ) da die St iefel , Wäsche, Kl'lder noch
ganz gut wavcn, so dürfte er nur kurze Zeit
auf dem Wege gewesen seyn ; ^) de,s?lbc scheint
ke!neswegs cin sogenannter Trottel, nicht einmal
emBlödsinniger zu seyn; 5) der geschonte Kör,
per/ insbesondere die geschonte Hand, und die
ganz gute Kleidung laßt schließen, daß dieser
Unglückliche irgend einer Versorgungsanstalt
entsprungen scyn dürfte, und daß er ehereincm
guten Bürgerhaus, als einem Bauern angehöre,
wcßhalb insbesondere :n V.'rpficyshauscrn und
ähnlichen Anstalten Erhebungen zu pstegen
wären. — K. K. landcsfürstl. Psteggericht
Lofer im Salzbutger Kreise den 16. Novem-
ber W25. '
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RreisämtliOe Verlautbarungen.
Z. 23. ( t ) N r . 19^.

K u n d m a c h u n g ,

wegen E>u bar rend » r u n g des Bedar»
fes f ü r d«e k. f. Beschäler u n d der
dazu g e h ö r i g e n Wachmannscha f t . —
Der von dem k. k. M l l n a r , Haupt - VerpßegS-
Magazme mitgetheilte Natura l . Erfordern>ß-
entwurf, für dle «n den Beschälstationen sett
, . März bis ,5 . Ju l i i636 aufgestellten f. k.
Beschäler, und für dle dazu gehörige Wach»
Mannschaft, wlrd mit nachstehenden Vemer«
tungen zur allgemeinen KenlUniß gebracht. —
l ) Werden die dießfäglgen Verhandlungen
durch elncn k. k. Hcrrn Kre»scommlffär vorge-
nommen werden, und zwar: für die Otat«on
Flreutz, ,n der Amtskanzle» der Beprksherr-
schafr Münkmdorf, am 26. Jänner Vormit«
tags um i l Uhr; für dle Gtatwn ^ssrainburg,
M der Amtskanzlei der Bezirks. Obrigkeit zu
Kralnburg, am 27. Jänner Vormittags um
l i Uhr; für d,e Stat ion Neumarkll, ln der
Amtskanzlcl der dortigen Bezirks-Esposuur,
am 28. Jänner Vormittags um n Uhr ; für
dle Giatlon Veldes/ in der Amlskanzlei der
Bezirks-Obrigkeit Veldes, am 2g. Jänner
um i l Uhr Vormittags. — 2) Muß statt
der bisher üblichen schweren Brotgaltunq, nun
das weißere, »m Gewichte um 4 '/2 H U . M ^
Portion leichter Brot abgegeben werden/ wo-
del auf 400 n«ed. öfterr. Pfunde Kornfrucht-
gewlcht 83 V4 ^ wlißeren Mehls , »3 '/4 N'
Kleyen und I A Verstaubung gerechnet, uno
aus 100 K' derlelMehls, und icz^ectlVü mit
0er erforderlichen Beimischung des Wassers,
aus läa K' 87 Brolportionen zu 5 l '/2 H ^ . ,
oder/^3 ^ Laib? zu 3 ^ 7 ^7^. im Gewlchie,
mlt Zugabe ^ nied. österr. A Galz /B " Eent,
ner lergestalt erzeugt werden müssen, daß »m
Telge jeder derlel Laib 3 ^ 2 5 ^7^. enthalt,
well durch die Verbackung ,m Ofen '/2 K' uer,
loren gehl. — .)) Werden «n die Gtationen
Kreuy, Krainburg und Veldes, überall drei
Mann und m?r Beschäler/ und nach Neu-
marktl <wei Mann und drel Beschaler verlegt,
dj'ren Natural-Crfordermß i« K r e u t z und
F?rainb?Zrg täglich in 3 Portionen B r o t ,
3 Portionen Hafer, ^ Portionen a ic» K' Heu
und ^ Portionen g 6 A Gcreustroh; ln V e l-
d e s : ln 3 Portionen Brot , 8 Portionen Ha«
fer und ^ Portionen Heu a ,0 A , und in
N e u m a r k t l : in 2 Portionen Brot, 6 Por-
tionen Hafer, Z Portionen Heu a ^a A , und
3 Portionen Gtreusiroh a 6 S , blfteht^Hndi

lich /̂ ) wird bemerkt, daß in der Befchalssa,
tion VeldeS und Neumarktl, die iommandm
erst am 16 März einlangen, und b,s i5. I u -
l« d. I . dort verbleiben. — K. K. Kre,samt
slaibach am 7. Jänner i936.

Z. 2i. (2) Nr. l99.

K u n d m a c h u n g .

Zur künftigen Verpssegssichcrstellung des
in der Hauptstation Laibach und ^oncurrenz
befindlichen Mil i täl-s, auf d»e Zeit vom 1.
April bis Ende Ju l i i 836 , wn-o am 28. Jän-
ner i8Z6 , Vormittags um 9 Uhr eine öffent-
liche Subarrcndirungs Behandlung bei diesem
k. k. Kreisamte vorgenommen werden.— Be«?
d i n g u n g e n : — 1) die Natural-Erforder-
niß besteht, nach dem gegenwärtigen Tn lp -
penslande beiläufig berechnet, t ä g l i c h in i5oo
Portionen Vrod, ä 5 l '/^ Loth; in i5o Port.
Hafer, 5 '/^ Mctzen ; in i5o Port. Heu,
a 10 Pfd. ; in i5a P»rt. S t r oh , a 3 Pfd.
-» M o n a t l i c h in i3a nii'd. österr. Metzen
harten Holzkohlen, u 35 Pfd . ; in lo Pfd.
Unschlittserzen; in 5c» Pfd. Unschsitt-Talg;
»n /^0 Mc,ß Brennöhl sammt Dochten. «—
V i e r t e l j ä h r i g in 1620 Bund Lagcrstrot),
ü i2 Pfd. — 2)"Muß der Ersteh'er bei Ab-
schluß des Contractes eine Caution mit 8 ^L
der gesammten Gelderträgniß, entweder im
Baaren oder in Staatspapieren nach dem
Course oder auch fideijussonsch zur'k. k. Haupt-
rervfteas - Magazins - Casse hier leisten, jedoch
wird bemerkt, daß nur die vor. der k. k. Kam-
merprocuratur als gültig anctkanntcn Cau-
tions« Inst-umente angenommen werden. —
3) Hat jeder Offerent vor der Verhandlung
5oo st. C. M . als Vadium zu erlegen, wel-
che nach geendigter Verhandlung dem Nicht-
ersteher werden rückgestcltt, von dem C'rsteher
aber bis zum Erlag der Caution werden rück«
behalten werden, uno ohne welchem Erlag Nie-
mand zur Verhandlung zugelassen wird. —
/4) Werden auch Offerte für emzclne Artikel
angenommen, jedoch wild bei glc'chcn Preisen
dem Anböthe für gesammte Artikel der Vor-
zug gegeben. — 5) Nachtragsoffene, als den
bestehenden Vorschriften zi'wider, werden durch»
aus nicht angenommen, sondern rückgewiesen
werden. — Die weiteren Auskünfte können
täglich zu den gewöhnlichen .Amwssundm in
der k. k. Militär-Hauptt'erftstegs-Magazins-
Kanzlei eingesehen werden. —.Krelscunt La-tV.
bach Htn.- 7. ,Jänner 26W.
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Stadt« unv lanvrechtliche Verlautbarungen.
Z. 10. (2) N r . lo?6H.

Won dem k. k. St,adt, und Landrechie «n
F^rain wird bekannt gemacht: Es sey über An-
suchen des Mlchacl Ambrosch, Vormund des
minderjährigen Johann Gchantel, als btdingr
erklärten Erben, zur Erforschung der Schul«
denlaft nach dem am 8. October d. I . , ln
lalbach lm Hause N r . 6y m der Eapuziner-
Vorftadt verstorbenen Matthaus Schanlel,
die Tagsatzung auf den 1. Februar ,836 ,
Vormittags um 9 Uhr, vor dlesem f. k. Stadt ,
und kandcechte bestimmt worden, bet welcher
alle Jene, wclHe an diesen Verlaß aus rras
immer für einem Rechtsgrunde Anspruch zu
stellen vermeinen, solchen so gewiß anmelden
und recktsgeltend darthun sollen, wiorigens
sie die Folgen des §. 614 b. G. B. sich selbst
zuzuschreiben haben werden.

Laibach am 28. December i335.

Z. 14. ( I ) 3tr. 10957.
E d i c t .

Von dem k. k. S tad t - und Land>echte
in Krain wird h»emlt i ekannt gemacht: Es sey
von diesem Gerichte über Ansuchen des Michael
Ambrosch ^lil i ior, Vormund, und des Dr.
Blas Ovjiach, Curator aä I«w,n des minder«
jahligen Johann Zchantel, ,n d»e öffentliche
Verpachtung der Elisabeth Volska'schen Rea-
litäten auf 6 Jahre, oon Michaelis ,835 ange-
fangen, gewllllgt, und h:ez>H dle Tagsiltzung
auf den i l . Jänner ,636 Vormittags um n
Uhr vor diesem k. k. S tadt - und landrechte
angeordnet worden.

D«e zu verpachtenden Realitäten bestehen
m Folgendem:

1) I n mehreren Bestandtheilen des an dcr
Klagenfurter L'n.e, 5 ^ HauS-Nr. 6c), qcle-
nen WohngebäudeS, genannt zur neuen Wcl t ,
namllch: elnim großen und einem kleinen Kel«
l l r , l Pferde- und einem Kuhftalle, 2 Ma-
gajlnc, zu edes.r Erde »n 2 Zimmern, nebst
Küche; /̂  Zimmern im 1. Stocke;

2) eincc Dreschtenne, Hol^lege, Zeug-
kammer und llnem Hausgartsn;

Z) in mehreren sleckern;
4) in dem Tyrnauerseits 5u1> Nus,^. Nr .

79 gelegenen WUdantheile.
Welches mit dem Beisätze bekannt gege-

ben wird, daß dle Verpachtunqsbcdmgnisse so-
wohl be» dem Curator Dr. Ovjiazh, als auch
»n der dießlandrechtlichen Registratur in den ge-
wöhnlichen Ammiunden eingesehen sverden kön«
nen. ^ . Laibach am Z l . December iL25.

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. i 3 . (2) ' N r . " 2 ^ 2 . ^ 1 .

C o n c u r s « V e r l a u t b a r u n g .

I m Bereiche der f. k. illyrlscken Cameral»
Gefallen: Verwaltung sind zwe, Eamerol»Bkl
zirfs-^ommißarssteclen, mit d«m Gehalte jähr-
licher 800 f l . , und vier Offlclalenstellen ml!
dem Gehalic von 5oo st., provisorisch zu be-
fttz^^ __ Diejenigen, die sich um e»ne dieser
Siel len, oder um eine h>edurch etwa erledigt
werdende Conclplsten, oder Off'jlalenstelle mlt
dem Gehalte von 600 st. oder 5oc> st., oder
lm Faüe auf diese Welse Adjuten für Concepts-
Practlkanten mit Zoo st. in Erledigung kom-
men, um ein solches Adjutum bewerben wol '
l en , haben »hre mit der Nachweisung über
die zurückgelegten S tud ien , über d»e bisher
geleisteten Olensse, über die Kenntniß der »ta,
llenischen Sprache und über ihre tadelfreie Mo-
ralität versehenen Gesuche, m welchen bkson<
ders zu bemerken »st, ob und in welchem Gra-
Ye dcr Bittsteller m«r dem einen oder andern
der hllländigen Gefällsbeamten verwandt oder
verschwägert lss, im vorgeschriebenen Dlenst,
»vcge blS 3. Februar i636 hierorts einzubrin«
gen. — Von der k. k. illyr. Eameral-GefaHent
Verwaltung. Laibach am 3. Manner l6Z6.

Z. : 2 . (3)
L i c i t a t i o n s < A n z e i g e .

Das k.k. Marint'Ober-Eommando macht
allgcmem bekannt, daß nachdem dle auf den 5.
October und 24. November l635 ausgesckrie«
benen Versteigerungen, wcgen Mangel an
Offerlen, ohne Erfolg geblieben sind, am z/,.
Jänner »836, Vormittc»g5 um ,1 Uhr in
dem gewöhnlichen Saale der Mar,nc:Arfcnole
eme dritte Versteigerung S ta t t finden werde,
und in der gedruckten Anzeige Gelte ^ 5 ^ ,
vom 20. August i835 beschrlcbenen, das crste.
Los bildenden Art ikel , nämlich: alten Etah l ,

>ll?s Eisen verschiedener Gattung, alles Blech
und Abfälle von Metallen, an die ??estblelhen-
den zu verkaufen. — Alle mit obiger Anzeige
Snte 175^ bekannt gemachten Bedingungen,
erliegen be, dieser dritten Versteigerung keiner
Veränderung. — VlNedlg am 14. Decem-
ber i635.
Der Ober- Commandant der kc k. Mar ine:

H a m l l c a r M a r q l , , s P a u l u c c i ,
Vlce» Admiral.

Der Ober-Nerwalter und Arsenals-Refercnt:
J o h a n n F r a n z Ed le r v . Z a n e t t » .



Z. ! Z . (2) N r . l 6 8 a .

S t r a s s e n - k i c i t a t i o n s l V e r l a u t b a r u n g .

Indem die löbliche k. k. Landes»Bau «Direct ion die wegen i ieferung des Strassendeck« Mater ials pro i 8 3 6 , 37 et I 3 ,
bei der löblichen Bezirks - Obrigkeit Senosecsch am c). December o. I . abgehaltene ^icitalion nur theilw?»se zu genehmigen, und mlt
löblicher Verordnung vom i 5 . December v. I . , Zahl 3 y 9 4 , anzuordnen des Dienstes befunden ha t / daß für dle «u'i» Post » N r . 3/
4 , 5 , 6 , 7 <?t. 8 angeführten Steinbrüche eine neuerliche Versteigerung emgelniet weiden soll/ so wird unter Anschluß dec Ueber-
sicht, und mir Be<ug auf dle in diesen Zcitungsblättern mitgeschalret gewesene Kundmachung vom 14. November v. I . , N r . 8 5 g ,
jlur Kenntniß allen Llcilationslusslgen gebracht, daß die neuerliche .Minuendo - Versteigerung am 20. d. M . , bei der löblichen Bezirks-
Obriqkelt Scncsetsch m den gewöhnlichen Amlsstunden von 9 b»s 12 Uhr Vormi t tags abgchallen werden w i r d , und daß sowohl die
L lc i ta t lonS'G'd lngniss l , als auch dle Crfordermß» Ausweise bei der genannten lübl. Bez lcks-Obr igkei t , dann hleramtS und bei dem
k. k. substituiern Straf fen-Bau-Assistenten zu Genosetjch eingesehen werden können.

K. K. Adelsbergec Strassen » Eomimssarlat den 4 . Jänner 18Z6.

U e b e r s i c h t
derjenigen Bestimmungen, welche bei der Versteigerung der Erzeugung und Verführung des Strasscndeckmatcrials den Pachtlustigen zu

, , > wissen erforderlich find.

« »n ! a u s Z ° - Fiscalpreie für ^ . «
« .^. « ^ ^ - O,e dltßfaülge Llcltatlon

» ^ " d ieser d iesem ^A^ ß wird abgehallen

^ Namen der^Schottergru^ « ^ soll erhalten werden d.eScras- 5 W die gan<e aus « - ^ ^ ,
^ be, des Steinbruches - ollerleua: senstrecke ^ F ^ den ^ dem !?szeu-
3 oder sonstigen Mate r ia l s ^ „nd ver, „ , „ l ^ ZZ5 ^ , l gungs-Blatze „ - ,

' 2 " >. .. ' , l"-" i °ls ^ ^ Haufen ß zu leistende Mona t i , L'cltations-
^ Erzeugungs-Platzes ^ suhrl wer. — m der ft^ knfnung

3- ^ ° " zu dem Pflocke ^ ' " ° " ZZZ Tag O ^
, , so " ^ f ^

!' saufen N r l s Nc . Klaftern Klft. st. j fr. ß t l. j k r ^

^ Untern Wagner . . z 5oc> xvm/5 xvm/? 5oc> 3oo » ' 0 563 ?o ^ l v . ^ -
^V ^«^«l-^ovci 0^r»äu . ^ ^5o xvm,7 X I X / 2 760 400 1 2 5 ' 9)? 3c> -« ^ ^: î Z
'^- h.nier Genosetsch . .̂ 5 55o XlX/2 ! XIX/4 5oo ä5o i 20 /53 20 ^ A Z ? ^
!,^ ^ 8 ^ o r l e i ^ i . . . 5 750 XlX/4 ! XX/c» ,000 i«5o 1 ^ 75«, — 3^3 5 Z 3

^ ! ^ ^ Zauncldi . . . 7 ^00 x x / o X X / 2 5oa 2Za l — äo0; — ^ " ^ O
' 3 Rechts an der Strasse ß 7^5 XX/2 XX/7 zZig zoo 1 20 :c>5Z 2Y H ^ ^


